
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Immissionsrechtliche Überwachung von Silex 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, die folgende Anfrage in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umweltschutz aufzunehmen und durch die Verwaltung beantworten zu lassen. 
 

Die Firma Silex produziert seit 30 Jahren in Herne Silikonkautschukprodukte. Anfang 2020 wurde 
öffentlich bekannt, dass bei der Produktion PCB entsteht. Die Betriebsleitung versicherte darauf 
so schnell wie möglich auf ungefährlichere Vernetzer umzustellen. In der Sitzung des Ausschusses 
für Umweltschutz am 19.01.2022 erklärte die Verwaltung, dass dieses nun zu 92% erreicht sei. 
Außerdem wurde bekannt gegeben, dass der Betrieb nun als genehmigungspflichtige Anlagen 
gilt, da theoretisch die Möglichkeit bestehe, mehr als 30 kg Kautschuk pro Stunde zu produzieren. 
Diese Einstufung und die Überwachungspflicht obliegen der Bezirksregierung Arnsberg. Für die 
Beantwortung bitten wir die Verwaltung daher, sich bei dieser zur Beantwortung unserer Fragen 
entsprechend zu informieren. 

 
Wir stellen folgende Fragen: 

1. Welche Gefahren entstehen bei der Kautschukproduktion in Herne? 
2. Welche Schadstoffe werden emittiert? Wie werden diese überwacht? 
3. Zu welchen Gesundheitsgefährdungen könnte dies führen? 
4. Welche Auswirkungen hat die Einstufung auf die Abstände zu angrenzenden Betrieben 

und Wohngebäuden? 
5. Was waren die Gründe dafür, dass diese Einstufung bzw. Überwachungspflicht bis zu An-

fang dieses Jahres nicht notwendig waren? Was hat sich seitdem in dem Betrieb geändert? 
 

Für die Grüne Fraktion 
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